
80 Jahre
Kehrichtabfuhr für die Stadt Murten



Vom Pferdegespann 
zum Dreiachser

Das Handwerk von Gottlieb Haldimann ist zu
einem hoch technisierten, elektronisch unter-
stützten und äusserst differenzierten Kompetenz-
bereich der heutigen Haldimann AG geworden.
Die alten Abfallkübel sind längst von Containern
aller Grössen abgelöst. Elektronische Wägesy-
steme vereinfachen heute die Gebührenabrech-
nung, Bordcomputer in den Kehrichtfahrzeugen
erfassen noch vor Ort die Abfallmengen. Bis
heute sind gegen 9000 Kehrichtbehälter im Tä-
tigkeitsgebiet der Haldimann AG für das Ge-
wichtsgebührensystem ausgerüstet worden. In
diesem heute modernen Bereich gehört die Hal-
dimann AG zu den Markleadern in der Schweiz.
Insgesamt 40 Gemeinden mit ca. 50'000 Ein-
wohnern gehören zur Kundschaft der Einsam-
meldienste der Haldimann AG. 

Christian und Willy Haldimann haben das Mur-
tener Unternehmen in den letzten Jahren darüber
hinaus zu einem breit gefächerten Recycling-Un-
ternehmen geformt. Die Weitsichtigkeit von vor
80 Jahren trägt nach wie vor Früchte und befrie-
digt damit die gewachsenen Bedürfnisse einer
ständig wachsenden Kundschaft. 

Am 7. April 1930 beschliesst der Gemeinderat
der Stadt Murten, den ortsansässigen Fuhrhalter
Gottlieb Haldimann einzuladen, eine Offerte für
die Kehrichtabfuhr der Stadt einzureichen. Der
bisherige Unternehmer wollte sein Geschäft auf-
geben, so dass eine Neuvergabe dieser wichtigen
Aufgabe notwendig wurde.

Schon Grossvater Haldimann war ein weitsichti-
ger Geschäftsmann. Seine Offerte überzeugte
und bereits am 14. April vergab der Gemeinde-
rat Murten die Kehrichtabfuhr an die Fuhrhalte-
rei Haldimann. Je am Mittwoch- und Samstag-
nachmittag wurde fortan mit einem Zweispän-
ner der Kehricht der Stadt eingesammelt. Die Zu-
verlässigkeit und Konkurrenzfähigkeit des
Unternehmens hat die Stadtoberen bis heute
überzeugt.

In all den Jahren hat sich das Abfuhrwesen dabei
gewaltig verändert. Die Pferdestärken sind zwar
geblieben, sie haben sich im Verlauf der letzten
80 Jahre allerdings vervielfacht. Die Ladekapazi-
tät hat sich permanent den Umständen ange-
passt und die Handarbeit ist weitgehend
mechanisierten Verladeprozessen gewichen. 

1. Die Aufgabe der Kehrichtabfuhr des bisherigen Auftragnehmers wird zur Chance für Fuhrhalter 
Gottlieb Haldimann. Am 7. April 1930 wird er eingeladen, für die Stadt Murten ein entsprechen-
des Angebot einzureichen.

2. Eine Woche später ist es soweit. Der Beschluss des Murtener Gemeinderates vom 14. April 1930 
bedeutet den Start zu einer 80 Jahre anhaltenden Zusammenarbeit mit dem Familienunterneh-
men Haldimann. Unerlässliche Bedingung: Auf die Stellung des Fuhrmannes darf nie verzichtet 
werden. Die Arbeit wurde damals für 15 Franken pro Abfuhr vergeben.

3. Nach 10 Jahren beantragt Gottlieb Haldimann einen bescheidenen Preisaufschlag von 3 Franken.

4. Per 1. Januar 1940 erhält der Fuhrhalter Gottlieb Haldimann die Hälfte seiner beantragten Preis-
erhöhung zugesprochen.
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Haldimann AG
Grande Ferme 8
Postfach 242
3280 Murten
Telefon 026 411 95 00
Fax      026 411 95 01
info@haldimannag.ch
www.haldimannag.ch

Entsorgungszentrum Löwenberg (EZL)
Entsorgung und Recycling
Grande Ferme 1 
Postfach 242
3280 Murten
Telefon 026 411 95 20
Fax     026 411 95 21

Unser Partnerbetrieb:

Kompostieranlage Seeland AG
Postfach 242, 3280 Murten
Telefon Betrieb 026 673 25 00
Telefon Geschäftsleitung 026 411 95 00

Fuhrparkveränderung

1930 Pferdezweigespann mit einfachem, offenem Zweiachser-Brückenan-
hänger aus Holz.

1940 Pferdezweigespann mit dem neuen Ochsner-Einsammelanhänger 
für den legendären "Ochsner-Kübel".

1950 Das Pferd wird für den Einsammeldienst durch den Traktor ersetzt.

1964 Der erste Lastwagen für den Einsammeldienst der Marke MAN mit 
einem Aufbau der Firma Ochsner wird in Betrieb genommen. 
Das Fahrzeug ist auch für die Entleerung der "Ochsner-Kübel" ein- 
gerichtet.

1965 Das erste Kehrichtfahrzeug wird mit dem Containerentleerungs-
system für 800-Liter Behälter nachgerüstet.

1996 In der Region wird das erste Kehrichtfahrzeug mit Verwiegesyste-
men eingesetzt.

Heute verfügt die Firma über 6 Einsammelfahrzeuge davon sind 5
Fahrzeuge mit Wägesystemen ausgerüstet.
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